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LIEBE LESERINNEN UND LESER

Im Jahresbericht 2024 informieren wir 
über die Entwicklungen und Projekte im 
gesamten Unternehmen PROJEKT PETRA.

Anhand von Fallzahlen geben wir einen 
Gesamtüberblick über unsere Leistungen 
für Kinder, Jugendliche und ihre Familien 
im Leistungsbereich des SGB VIII § 27 ff. 
und angrenzender Bereiche.

Weiterhin geben wir einen Stand zur Per-
sonalentwicklung im Projekt PETRA. Um 
qualifizierte Mitarbeiter zu finden und für 
unser Unternehmen zu gewinnen, haben 
wir die in 2023 begonnene Kampagne für 
Personal-Recruiting in 2024 fortgesetzt.

Mit Coveto – einem Partner für Personal-
recruiting – haben wir die Ausarbeitung 
der neuen Seite für Stellenangebote und 
die Etablierung der Software Coveto zur 
besseren Verwaltung von Bewerbungen er-
reicht.

Daneben sind wir mit emti©space (freier 
Raum) – einer Agentur für Web-Design 
und Entwicklung mit der Planung und Aus-
arbeitung einer eigenen Karriereseite ge-
startet, um den potentiellen Bewerbern 
PETRA als Arbeitgeber vorzustellen und 
durch den Bewerbungsprozess zu führen. 
All das unter dem Motto: Wir sind PETRA.

Auf Kununu – eine im Internet frei verfüg-
bare, unabhängige Unternehmensbewer-

VORWORT

tungsplattform – haben sowohl ehemalige 
als auch aktuell beschäftigte Mitarbeitende 
die Möglichkeit, anonyme Bewertungen 
über das Unternehmen abzugeben (z. B. 
zu: Image, Sozialleistungen, Unterneh-
menskultur, Arbeitsumgebung u. v. m.).

Im weiteren Verlauf stellen wir die Ent-
wicklung in den einzelnen Bereichen vor 
und berichten über einzelne Projekte im 
Unternehmen in der:

	 Praxis: Projekt übergreifend und in 
den einzelnen Regionen

	 Forschung, Lehre & Bildung: Hierbei 
lag unser Augenmerk besonders auf 
der Inobhutnahme-Studie und der 
Wirkungsforschung.

	 Beratung & Organisationsentwicklung.

Abschließend stellen wir die Unterneh-
mensstruktur grafisch dar.

Wir bedanken uns bei allen unseren Mit-
arbeitenden, die mit ihrer Arbeit maßgeb-
lich zum Gelingen des Betreuungs- und 
Versorgungsauftrags gegenüber den jungen 
Menschen und ihren  
Familien beige- 
tragen haben.

Sarah Goldbach,  
Geschäftsführerin
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LEISTUNGEN FÜR KINDER,  
JUGENDLICHE UND FAMILIEN

Projekt PETRA war im Berichtszeitraum weiterhin in den Regionen 
Darmstadt, Darmstadt-Dieburg, Frankfurt/M., Wetteraukreis, 
Main-Kinzig-Kreis sowie Stadt und Landkreis Fulda fachlich tätig. 
Aus den jeweils angrenzenden Gebietskörperschaften kam es 
vereinzelt zur Inanspruchnahme der angebotenen Leistungen im 
Bereich der Hilfen zur Erziehung.

FALLZAHLEN LEISTUNGEN NACH § 27 FF. SGB VIII

Im Jahr 2024 wurden in den Leistungsbereichen des SGB VIII  
1.230 Kinder, Jugendliche und ihre Familien betreut. 

Die Fallzahlen stellen sich wie folgt dar:

SGB VIII LEISTUNG 2024

Inobhutnahme inkl. Inobhutnahme umA

Pflegekinderwesen inkl. Bereitschaftspflege und Erziehungsstellen

Stationäre Unterbringung inkl. Wohngruppen umA

Psychologische Praxis

Tagesgruppe inkl. Nachbetreuung

Ambulante Hilfen inkl. Nachbetreuung

PAN inkl. Nachbetreuung

Schulprojekte

Diagnostik und Gutachten

186

231

77

76

207

186

43

104

54

13
Gerichtsgutachten

53
Verselbstständigung inkl. Nachbetreuung
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GESAMT:
1.230



FALLZAHLEN FACHLICHE BERATUNG  
UND UNTERSTÜTZUNG 
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Neben den dargestellten Leistungen oblag Projekt PETRA noch 
weitere Beratung und Begleitung: 

FACHLICHE LEITUNG DER KINDERTAGESSTÄTTEN

	 der Stadt Schlüchtern (6 städtische Kitas mit insgesamt  
	 365 Plätzen) 
	 der Gemeinde Sinntal (5 Kitas mit insgesamt 325 Plätzen) 

FACHLICHE BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG  
DER KINDERTAGESPFLEGE 

	 der Stadt Schlüchtern mit 46 Betreuungsplätzen  
	 (56 Plätze innerhalb einer Woche durch Platzsharing) 
	 der Gemeinde Sinntal mit 34 Betreuungsplätzen  

	 (42 Plätze innerhalb einer Woche durch Platzsharing). 

Die GESAMTbetreuungsplatzzahl belief sich somit auf 

770 PLÄTZE (788 Plätze durch Platzsharing).

 

GANZTAGSBETREUUNG AN DER  
STADTSCHULE SCHLÜCHTERN

	 Nachmittagsbetreuung und -förderung der Schüler  
	 der Klassenstufen 5 bis 9. 

SCHULSOZIALARBEIT AN DER  
BERGWINKEL-GRUNDSCHULE

	 Zuständigkeiten für die pädagogische Begleitung in allen  
	 Klassenstufen.



ÜBERBLICK PERSONAL

HAUSWIRTSCHAFT  
& HAUSTECHNIK

SOZIALPÄDAGOGEN  
& PSYCHOLOGEN

VERWALTUNG

MITARBEITENDE  

IN VOLL- & TEILZEIT 

BESCHÄFTIGT

379

68

34

277

Beschäftigte Mitarbeitende im 
Projekt PETRA zum Stichtag 
31.12.2024.

DUALE  

STUDENTEN/ 

PRAKTIKANTEN

SOWIE

15
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ÜBERBLICK EINZELNE AUFGABEN  
UND PROJEKTE – ÜBERGREIFEND
UND IN DEN REGIONEN
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ÜBERGREIFEND 

RECRUITING NEUER MITARBEITENDEN

	 via Unternehmenspräsentation – als Gesamtunternehmensvorlage mit dem Schwerpunkt 
der multiprofessionellen Zusammenarbeit oder auch bereichsspezifisch zur Vorstellung 
an Beruflichen Schulen, Bildungs- und Jobmessen oder Hochschultagen in den Regionen.
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	 mit Coveto – unserem Partner für 
Personalrecruiting haben wir die Zu-
sammenarbeit fortgesetzt und er-
weitert (und jetzt neu: in Zusammen­
arbeit mit emti space – einer Agentur 
für Webdesign – für die Entwicklung 
einer neuen separaten Karriereseite).  
Als Anerkennung für die inhaltliche Aus-
arbeitung der neuen Seite für Stellenan-
gebote und der Etablierung der Software 
Coveto zur besseren Verwaltung von Be-
werbungen wurden wir mit dem coveto 
Recruiting Award ausgezeichnet.

	 auf Kununu – der anonymen Unterneh-
mensbewertungsplattform. Kununu hilft 
Bewerbern bei der Suche nach dem rich-
tigen Arbeitgeber.

	 mit emti©space (freier Raum) – ein Ko-
operationspartner für Web-Design und 
Entwicklung. Wer ist emti? emti©space 
ist eine aufstrebende Agentur aus 
Thüringen, die professionelle und per-
formante Webflow-Websites entwickelt. 
Das Team bilden vier kreative junge 
Köpfe, die zudem auf ihre praktischen Er-
fahrungen in der Kinder- und Jugendhilfe 
(H.A.U.S 27 – ein langjähriger Kooperati-
onspartner von Projekt PETRA) zurück-
greifen können. Emti unterstützt uns bei 
der Entwicklung einer neuen separaten 
Karriereseite. Die Ergebnisse dieser Zu-
sammenarbeit seht ihr hier: 

	 karriere.projekt-petra.de

„IM BEREICH WEBDESIGN UND

-UMSETZUNG MIT WEBFLOW

SIND DER KREATIVITÄT 

KEINE GRENZEN GESETZT.“



9

	 Mitarbeiter-App und digitale Personal
akte – bereits in der Testversion: eine 
App mit dem Ziel, die Mitarbeitenden auf 
dem Weg schneller und besser mit Infor-
mationen zum Projekt PETRA zu versor-
gen und den Austausch untereinander zu 
unterstützen.



W I S S E N S C H A F T ( S )
P R A X I S

1 8 .  J U N I  2 0 2 4

S T U D I E N S T A N D O R T
D A R M S T A D T

Fotos unten:  
1 Berufs- und Ausbildungsmesse (BAM) Wächtersbach  
2 Wissenschaft(s)Praxis 
3 Firmenkontaktmesse an der Hochschule Fulda 
4 Trägercafé Fulda

1 2

3 4
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TEILNAHME AN MESSEN – VORSTELLUNG PROJEKT PETRA 

	 Berufs- und Ausbildungsmesse (BAM) 
Wächtersbach – „Deine Ausbildung – 
Deine Zukunft“. Am 8. Mai 2024 hatten 
wir auf der Berufs- und Ausbildungsmes-
se in Wächtersbach Fachkräfte und inte-
ressierte Personen über die Ausbildungs- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten von 
Projekt PETRA informiert. 

	 Wissenschaft(s)Praxis. Praxismesse am 
Studienstandort Darmstadt am 08.06.2024 
– ein Austausch mit Vertretern von Praxis
partnern, Lehrenden und Studierenden 
über praktische Erfahrungen und Ko-
operationsmöglichkeiten.

	 Firmenkontaktmesse an der Hochschule 
Fulda am 14.11.2024 – mit Vorstellung 
aller Arbeitsbereiche sowie der angebo-
tenen Stellen im dualen Studium, Praxis-
semester und offene Stellen. 

	 Trägercafé Fulda am 21.11.2024 – zur 
Vorstellung der regionalen Jugendhilfe 
und aller Träger in der Region.



FACHLICHE WEITERENTWICKLUNG 

	 Einführung von Teamsupervision durch 
externe Supervisoren

	 Überarbeitung der Eingangsdiagnostik 
in allen Psychologischen Praxen

	 AG Kinderrechte: Erarbeitung von 
Materialien zur Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen

	 AG Aufnahmeprozedere: Aktualisierung 
der Standards bei Neuaufnahmen

	 AG Begleitete Umgänge: Erarbeitung 
von gemeinsamen Standards Regionen 
übergreifend
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BETRIEBSAUSFLUG 

Unter dem Motto „Oktoberfest“ haben 
wir am 27.09.2024 unseren diesjährigen 
Betriebsausflug mit zahlreichen Mitar-
beitenden bei bester Stimmung auf der 
Enzianhütte in der Rhön gefeiert. Es war 
ein rundum gelungener Abend voller Spaß, 
Gemeinschaft und fröhlicher Atmosphäre.
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H E S S E N

BADEN-
WÜRTTEMBERG

BAYERN

THÜRINGEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHEIN-
WESTFALEN

RHEINLAND-
PFALZ

LANDKREIS 
FULDA

MAIN-KINZIG KREIS

WETTERAUKREIS

DARMSTADT

DARMSTADT-
DIEBURG

FRANKFURT

FULDA

Fulda

DarmstadtWeiterstadt

Frankfurt /M.

Schlüchtern

Neuhof

Wächtersbach

Büdingen

Hosenfeld

Limeshain

Nidda

Ranstadt

Künzell
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DARMSTADT- 
DIEBURG

ARHEILIGEN

DARMSTADT

STADT 
DARM- 
STADT

WEITERSTADT

STADT DARMSTADT & LAND-
KREIS DARMSTADT-DIEBURG

	 	Inobhutnahmen in Darmstadt: Zum 
01.04.2024 konnten wir wieder unsere 
zwei Inobhutnahmen für Kinder und 
Jugendliche in Darmstadt an ihren 
Ursprungsorten realisieren: Haus 1 in 
Kranichstein und Haus 2 in Arheilgen.

	 Geschwisterhaus PETRA: Für das ur-
sprünglich 2019 in Darmstadt gestartete 
Geschwisterhaus arbeiten wir an einer 
neuen Perspektive im Raum Fulda.

IN DEN REGIONEN

Wir sind in fünf 
Regionen in Hessen 
vertreten.
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10 JAHRE FACHDIENST BETREUUNGS
FAMILIEN PETRA DARMSTADT 

September 2024. Schöne Momente des Wiedersehens 
sowohl mit aktuellen Betreuungsfamilien als auch mit ehe-
maligen Kolleginnen und ehemaligen Betreuungsfamilien. 
Wir feierten auf den „Drachenbergen“ in Bensheim – eine 
wunderschöne Anlage des Vereins Sterntaler mit tollen 
Spielplätzen, Klettermöglichkeiten, einem Fußballfeld und 
vielen Möglichkeiten des geselligen Beisammenseins.

DIE LETZTEN 10 JAHRE IM ÜBERBLICK: 

205 Belegungen in der Bereitschaftsbetreu-
ung: davon 91 Mädchen und 114 Jungen im 
Alter von wenigen Tagen bis zu 13 Jahren.

562 Anfragen seit 2014: für die wir keine 
Plätze anbieten konnten (vor allem aus 
Darmstadt, der Starkenburg-Region und 
dem Rhein-Main-Gebiet; es wurden aber 
auch Anfragen aus dem ganzen Bundesge-
biet an uns gerichtet.)

10 Sommerfeste:
	 in der Tagesgruppe Weiterstadt
	 im Tagesprojekt Arheilgen
	 auf der Kinder- und Jugendfarm  

	 in Arheilgen
	 im Begegnungshof Sonnenkinder  

	 in Zwingenberg
	 und zuletzt auf den Drachenbergen.

41 Frühstückstreffs: mit und für die 
Bereitschaftsbetreuungseltern.

31 Praxistreffs: mit den Sozialpädagogi-
schen Betreuungsfamilien.

10 „Herbstseminare“ mit externen Refe-
renten und Referentinnen für all unsere 
Pflegeeltern:
	 Gestaltung von Umgangskontakten  

	 (Prof. Huber)
	 Entwicklungsunterstützung für  

	 Pflegekinder mit Marte Meo  
	 (Frau Rausch)
	 Das Konzept des Guten Grundes  

	 (Dr. Hardenberg)
	 Umgangsweisen mit traumatisierten  

	 Kindern (Frau Dreiner)
	 Biografiearbeit (Frau Heyer)
	 Schwierige Wahrheiten und Tabus  

	 (Frau Lattschar)
	 Spielen mit dem Pflegekind  

	 (Frau Buitinck)
	 Kinder psychisch belasteter Eltern  

	 in Pflegefamilien (Frau Sckell)
	 Zwischen Verstehen, Mitgefühl  

	 und Hilflosigkeit (Frau Buitinck)
	 Ressourcenaktivierung und Resilienz  

	 in Pflegefamilien (Frau Heyer)
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DER WELTKINDERTAG IN DARMSTADT 

stand unter dem Motto „Mit Kinderrech-
ten in die Zukunft“. Wie in den vergan-
genen Jahren hatte der Fachdienst einen 
Stand, an dem die (kleinen) Besucher 
Bastelangebote nutzen konnten, bei de-
nen wundervolle Kunstwerke entstan-
den. Zudem gab es die Gelegenheit, mit 
Interessierten ins Gespräch zu kommen 
und sich über das Pflegewesen zu infor-
mieren.

Es gab viele nette Gespräche – unter 
anderem mit Frau Barbara Akdeniz, der 
Bürgermeisterin der Stadt Darmstadt 
sowie mit der Mutter eines ehemaligen, 
mittlerweile erwachsenen Tagesgrup-
penkindes. Außerdem mit Lehrern, die 
das Projekt PETRA aus Kooperationen 
kennen und mit ehemaligen Betreuungs-
familien.



AHLERSBACH

SINNTAL

SCHLÜCHTERN

WÄCHTERSBACH

MAIN-KINZIG-
KREIS

STADT FULDA &  
LANDKREIS FULDA

		 Zusammenzug der PAN-Abteilungen 
an den Universitätsplatz im Sinne der 
Synergienutzung

		 Erweiterung der Verselbstständigung 
von der Stadt Fulda auf 29 Plätze im 
Landkreis (Neuhof)

MAIN-KINZIG-KREIS

	 	Teilnahme und Mitarbeit an der 
weiteren Implementierung von  
Signs of Safety

	 	Mitarbeit an Unterarbeitsgruppen  
der AG 78

FRANKFURT

FRANKFURT FRANKFURT AM MAIN

	 	Erarbeitung einer Leistungsvereinbarung 
zur Erziehungsbeistandschaft
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NIDDA

ROMMELHAUSEN

RANSTADT

BÜDINGENWETTERAU- 
KREIS

WETTERAUKREIS

10 JAHRE PFLEGEKINDERWESEN 
PETRA WETTERAU

August 2024. Das Pflegekinderwesen 
Wetterau hat mit den ehemaligen Team-
kollegen sein 10-jähriges Bestehen mit 
einem herrlichen Sommerfest gefeiert.

EIN RÜCKBLICK:

		 Das Pflegekinderwesen nahm seine Ar-
beit erstmals am 1. Januar 2014 auf.

		 Mit dem Zuschlag für die Übernahme 
des Pflegekinderdienstes des Wetterau-
kreises galt es nun, die Abteilung auf-
zubauen und mit Leben zu füllen. Mit 
einer tabellarischen Übersicht über alle 
gemeldeten Pflegefamilien starteten die 
ersten Mitarbeitenden der Abteilung nun 
in den damals neuen Arbeitsalltag.

		 Zu Beginn boten die Tagesgruppe 
Büdingen und die Psychologische Praxis 
Wetterau in Rommelshausen dem jungen 
Team ihre Räume an, um Teamsitzungen 
stattfinden zu lassen.

		 Im Sommer 2014 wurde ein Standort 
in Nidda gefunden, wo die Abteilung in 
der Bahnhofstraße bis heute ihre fes-
te Bleibe hat. Etwas später folgte eine 
Zweigstelle am Marktplatz in Büdingen.

		 Mit seinen 11 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zählt das Team heute zu 
einem der größeren im Unternehmen

WOHNGRUPPE FÜR UNBEGLEITETE 
MINDERJÄHRIGE AUSLÄNDER

Auf Wunsch des Jugendamts Wetteraukreis 
haben wir im Mai 2024 in Büdingen eine 
weitere Wohngruppe für umA eröffnet.

Das Team Pflegekinderwesen Wetterau.

Das Haus der Wohngruppe Büdingen.
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FORSCHUNG, LEHRE  
& BILDUNG

FORSCHUNG

2024 wurde weiter an der Inobhutnahme-
Studie gearbeitet. Diese Studie ist die erste 
bundesweite und repräsentative Studie zur 
Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität 
der Inobhutnahmen in Deutschland. Sie ist 
interdisziplinär angelegt: Es wurden Jugend
ämter, Familiengerichte und Einrichtungen 
befragt. Die jeweiligen Fragebögen sind in 
einem komplexen Verfahren in interdiszipli-
nären Teams erarbeitet worden.
Im Jahr 2024 wurden die Erhebungen aus-
gewertet, im Rahmen des Fachbeirats (be-
stehend aus deutschlandweiten Experten 
in der Kinder- und Jugendhilfe) analysiert 
und bewertet.
Eine Vorstellung der Ergebnisse erfolgt im 
Mai 2025 am Deutschen Jugendhilfetag in 
Leipzig. 

Wirkungsforschung. Im Sinne einer Quali
tätsentwicklung erhebt die Forschungs
gruppe PETRA seit 2010 im Zusammenhang 
mit den Hilfen zur Erziehung im Projekt 
PETRA regelmäßig Katamnese-Daten. 
Hierbei werden Eltern und junge Menschen 
gebeten, Fragebögen insgesamt dreimal aus-
zufüllen: bei Aufnahme, Hilfeende und drei 
Jahre nach Hilfeende. Mithilfe von Jugend-
hilfe-Management-Software wird seit 2023 
die Datenerhebung für sämtliche betreute 
Familien in der teilnehmenden Einrichtung 
systematisch erfasst, inklusive Gründe für 
fehlende Erhebungen. Im Berichtszeitraum 
wurde der Datensatz für die statistischen 
Analysen aktualisiert und optimiert.
Erste vorläufige Ergebnisse lagen vor und 
sollen beim Deutschen Jugendhilfetag in 
2025 vorgestellt werden. Detaillierte Aus-
wertungen zur Entwicklung von wirkungs
relevanten Faktoren der Hilfen über die 
drei Messzeitpunkte werden für 2025 er-
wartet.

18. DJHT, 13.–15. MAI 2025 
LEIPZIG
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LEHRE

Auch im Jahr 2024 wurden im Rahmen der Lehrtätigkeit Vorlesungen und Seminare 
an der Universität Gießen für Studierende des Fachbereichs Psychologie durchgeführt. 
Diese Veranstaltungen bezogen sich auf die Inhalte:

FORT- & WEITERBILDUNG

Im Berichtsjahr 2024 haben wir die Basisbestandteile Curriculum für neue Mitarbeitende 
das Langzeitcurriculum weitergeführt.

Darüber hinaus haben wir Fachliche Grundlagen für interessierte Mitarbeiter – gestaltet 
von internen und externen Referenten – angeboten. Neben bewährten Inhalten konnten 
wir für 2024 weitere Themen und Referenten gewinnen.

LANGZEITCURRICULUM  
FÜR MITARBEITER

	 Der Schutzauftrag bei Kindeswohl
gefährdung 

	 Fürsorge und Aufsichtspflicht 
	 Gewaltschutzkonzept 
	 Kontingenz, Konsistenz & Konsequenz

BASIS-CURRICULUM  
FÜR NEUE MITARBEITER

	 SILENTIUM© 

	 Kontingenz, Konsistenz & Konsequenz 
	 Fürsorge und Aufsichtspflicht 
	 Starterpaket 
	 Der Schutzauftrag bei Kindeswohl

gefährdung 
	 myJugendhilfe 
	 Gewaltschutzkonzept 
	 Arbeit mit dem Zielerreichungsbogen 
	 Einführung in das Sozialgesetzbuch VIII 

und gesetzliche Grundlagen  

	 	Einführung in die Kinder- und Jugend
hilfe unter besonderer Berück
sichtigung der Aufgabenfelder für 
Psychologen

	 Kindeswohlgefährdung
	 Klinisch-psychologische Begutachtung

Zudem fand – wie bereits in den Jahren 
zuvor – eine intensive Betreuung von Stu-
dierenden im Masterstudiengang statt. 
Darüber hinaus wurden mit einigen Hoch-
schulen, vorrangig mit der Hochschule in 
Fulda, eine enge Kooperation gepflegt.
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FACHLICHE GRUNDLAGEN

	 Konstruktive Gesprächsführung mit Kindern, Jugendlichen und Eltern  
in der Jugendhilfe 

	 Fetale Alkoholspektrumstörung (FASD) 
	 Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen 
	 Biografiearbeit mit Kindern und Jugendlichen 
	 Trauma und Bindung 
	 Selbstverletzendes Verhalten im Kindes- und Jugendalter 
	 Psychomotorik mit Kindern und Jugendlichen – Bewegungsspaß mit Wirkung 
	 Stimme und Präsenz. Mit jungen Menschen und Erwachsenen überzeugend 

kommunizieren 
	 ADHS im Kindes- und Jugendalter 
	 Behandlungsansätze bei Medienabhängigkeit in der Jugendhilfe 
	 Methoden der Biografiearbeit mit Kindern und Jugendlichen 
	 Leitungswissen zum Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 
	 Kinder psychisch kranker Eltern

INFORMATIONSAUSTAUSCH UND FACHLICHE REFLEXION

	 myJugendhilfe 
	 Forschungstransfer: Ergebnisse der ION Studie
	 Katamnese: Hintergrund und Rückmeldungen
	 Qualitätsentwicklung für die Hauswirtschaft im Projekt PETRA

DEESKALATIONSMANAGEMENT

	 „Mit Sicherheit angemessen“ – Gewaltreduktion,  
	 Deeskalation und Sichere Kommunikation  
	 im Projekt PETRA 

ZEIT- UND SELBSTMANAGEMENT

	 Zeit- und Stressmanagement
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BERATUNG UND  
ORGANISATIONSENTWICKLUNG

	 	IG Frauen und Familie:  
Organisations- und Fachberatung

	 Gemeinde Großkrotzenburg:  
Beratung für die kommunalen 
Kindertagesstätten

	 Projekt PETRA:  
SILENTIUM-Software und Support
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PROJEKT PETR A GmbH & Co. KG
Geschäftsführer
Sarah GoldbachPD. Dr. Peter Büttner Markus Dostal

Planungsgesellschaft PETRA mbH & Co. KG
Geschäftsführer

PD. Dr. Peter Büttner

Prokurist
Markus Dostal

Geschäftsbereich
Sarah Goldbach

Geschäftsbereich
Ullrich-Möllers 

Andres-Drews-Horst

Geschäftsbereich
Inga Wortmann

Geschäftsbereich
Katrin Peters

Haus PETRA
Kinder-/Jugendheim

Schlüchtern-Ahlersbach

Tagesgruppen
Fulda - LK Fulda - MKK

Psychologische Praxen
Frankfurt - Weiterstadt - 

Wetterau - Fulda

Gutachten Diagnostik
Projekt PETRA

Hauswirtschaft
PAN – Potentiale 

Aktivieren und Nutzen
Fulda

Ambulante Hilfen
Frankfurt

Clearing
Projekt PETRA

Technik Ambulane Hilfen
Fulda - LK Fulda - MKK

Qualitätsmanagement
Projekt PETRA

Inobhutnahme-Zentrum
Darmstadt

Verselbständigung
Fulda

Schulprojekte
Darmstadt

Wohngruppe umA
Fulda

Inobhutnahme umA 
Fulda

Martin-Luther-Schule
Schule für Kranke (K)

Fulda

Schulprojekte
Main-Kinzig-Kreis

Marketing 
Öffentlichkeitsarbeit



Stand 30.12.2024
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PROJEKT PETR A GmbH & Co. KG
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